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und in vielen anderen Hotels Pensionen u Privaſhausern
Kurhotel einziges Hotel mit Thermalbädern aus den

des Bades grosser Erweiterungsbau mit allen
Einrichtungen der Hotelkunsſ

Für Hauskuren
Versand des Neuenahrer Sprudels

nach neuem Fällverfahren
wWerbeschriften und alle Auskünkte umsonst und

durch Kurdirektion Bad Neuenahr

Halle und Umgegend
Halle den S Mat 1938

Sonntagsplanderei
das kleine Kind

Die Zeit unmittelbar vor dem Weltkriege pflegte man
das Zeitalter des Kindes zu nennen Denn alles drehte ſich
um das Kind Das Kind war der Mittelpunkt der Sorge
oller Geiſter der zärtlichſten Fürſorge aller Verſchrobenheit
Das Kind war nicht eigentlich mehr der Gegenſtand der Er
ziehung zur Tüchtigkeit für einen ſeinen Fähigkeiten und
ſeiner körperlichen Bildung angemeſſenen Lebensberuf ſon
dern das Kind regierte die Welt und erzog ſeine Erzeuger
und ſeine Umgebung Mit ſernem Eintritt ins Leben und
mit dem erſten Rufe Welch ein unvergleichliches Kind ver
ſank alles in Anbetung vor dem Kinde wie die Hirten vor
der Krippe Jeſu Dieſen hatte der Stern der Weiſen aus
dem Morgenlande geleuchtet jenen leuchtete die Oelfunzel
verkrüppelten Denkens Jch weiß nicht ob nicht die Stellung
der Gegenwart zum Kinde mit Schuld iſt an dem Zurückgang
der Geburten faſt möchte ich es glauben denn vielleicht iſt
der Schrei nach dem Kinde und der Schrei nach ſeiner Er

ziehung dos heißt nach ſeiner Verhimmelung vielen auf die
Rerven gefallen und ſie nahmen darum nicht teil an der
praftiſchen Vevölkerungspolitik die ſich der Aufgabe der
Förderung der Volksvermehrung widmet

Da nun hat der Krieg ebenfalls wie in ſo manchen
anderen Dingen eine Wandlung hervorgebracht ie
Kindesverhimmelung hat faſt aufgehört nachdem ſich auf
der Straße auch dem eingefleiſchten Kindesverehrer die oft
durch eigenes Erleben unliebſam aufdrängende Wahr
nehmung bemerkbar gemacht hat daß die Rangen nicht
abgötteriſcher Bewunderung ſondern einer feſten Hand be
dürftig ſind die nötigenfalls auch mal nicht bloß geſprochene
Erzieherweisheit handhabt Aber an Stelle jener unge
funden unerfreulichen Richtung hat ſich eine Bewegung für
das Kind geſetzt der wir alle Zukunftsmöglichkeiten geöffnet
ſehen möchten Denn es bleibt noch immer der Ausſpruch
wahr Unſere Kinder ſind unſere Zukunft Dieſe Bewegung
umfaßt einmal die körperliche Fürſorge für den Säugling
nnd zum andern die Fürſorge für das zur Schule heran
reifende Kind das Kleinkind Das Leben des Säuglings
iſt das koſtbarſte Gut über das wir verfügen und darum
muß es behütet und gepflegt werden damit es uns nicht zer
rinne und entſchwinde denn wir haben nichts Beſſeres an
ſeine Stelle zu ſetzen And das Kleinkind das Kind aus
dem Säuglingsalter eingeſchloſſen muß gleich einer zarten
Pflanze betreut und ſerzogen werden damit es zu einem
De Baume werde jeder dem andern gleich und doch
von beſonderer Eigenart der reichliche und gute Früchte
rägt und ſeine Art jortpflanzt zum Gedeihen des deutſchen
Reiches bis in die fernſte Zeit
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Und doch leuchtete Konrad Ebernitz der Stolz aus den

Augen auf ſein Kind und auf die Höhe auf die er ſie geſtellt
daß alles ihr dienen mußte
Eine ſichere Höhe ſagte er ſich Wie eine kleine Königin
ſtand ſie da ſelbſt die reichs unmittelbaren Atzenburgs
räumten ihr dieſen Platz ein Und ſie ſteht auf einem Unter
grunde von Granit Selbſt wenn ihm etwas zuſtoßen ſollte
und wenn er alles verlöre auf der Reichsbank liegen zwei
Millionen für ſie unveräußerlich Auch der Gatte kann ſie
nicht antaſten Nichts ſoll und kann dieſem kleinen Mädchen
mit der ſchmalen kindhaften Geſtalt geſchehen niemand wird
ihr zu nahe treten Sie verſteht zu herrſchen und auch der
Mann den ſie erwählt dieſer ſchöne ſtolze Kavalier wird
ſich ihr unterordnen
Lore Olden auf ihrem Beobachtungspoſten las dieſe

Gedanken und Empfindungen von Konrad Ebernitz Stirn
als habe er ſie laut ausgeſprochen Ein Lächeln trat auf
ihre Lippen ein furchtbares Lächeln Und hätte der be
glückte Vater jetzt zu ihr aufgeſehen würde ihm vielleicht
ein Zweifel aufgeſtiegen ſein an der Möglichteit Menſchen
glück durch Goldes Macht zu ſichern ſo verderbenſchwanger
war dieſes hohnvolle hämiſche Lächeln und ſo ſiegesbewußt

Man hatte den Abend angenehm und angeregt mit dem
Auspacken und Bewundern bereits eingetroffener Hochzeits
geſchenke zugebracht Der alte Spruch bewährte ſich Wer
hat dem wird gegeben Eine Fülle von Koſtbarkeiten und
Kunſtwerken breitete ſich in dem Ausſtellungsgemach wie
in einer Schatzkammer blitzte und ſchimmerte es von Silber
und Gold Dazwiſchen wertvolle Gemälde und Skulpturen

Auch dies alles ſchien nur ein ſchuldiger Tribut für die
Braut die den Dingen immer nur tige rin
n und auch nur ſoweit ſich der Geliebte dafür inter
eſſterte
Als Nadine an dieſem Abend in jhrem Bette lag konnte
ſie nicht gleich einſchlafen Vielleicht war es das Glück das
ſie wach hielt Verworren und bunt zogen die Eindrücke des
Tages an ihr vorüber Klar blieb nur das eine Bild der
eine Gedanke Heiner und immer wieder Heiner Alles
Süße und alles Licht des Lebens lagen hier vereint Alles

Allein dieſes Kleinkind ſoll nicht der Mittelpunkt der

Schritte auf der Treppe

zuordnen in unſern Pflichtenkreis

werden die notgedrungen

Welt ſein um den die Geſtirne kreiſen Sondern es iſt ein
Aus dem Kleinkinde

ein geſunder tüchtiger Menſch werden Man erinnert ſich
jetzt lebhafter als je zr77 daß vor 90 Jahren bereits ein ge
wiſſer Friedrich Fröbel der Menſchheit den Kindergarten
gab in dem ein friſcher geſunder Nachwuchs aufe
werden ſollte Man wird jetzt darauf hingeſtoßen r
Kindergarten gleich dem Säuglingsheim eine Art Ratur
notwendigkeit iſt denn was ſoll aus den Kleinen der Mütter

einen Erwerbsberuf ausüben
müſſen Sie würden verkommen Und das dürfen und
können wir nicht geſchehen laſſen Wir ſind als bewußte
Weſen berufen Kleinkinderfürſorge zu treiben
und zu verſuchen alle in dem kleinen Kinde noch ſchlummern
den Kräfte zu wecken und nach dem einen Ziel hinzuleiten
vas ſchon oben kurz umſchrieben wurde Dieſe Fürſorge
beſtrebungen weiteren Kreiſen die ſich mit ſolchen Fragen
noch gar nicht oder nur wenig beſchäftigt haben näher zu
bringen hat das Zentralinſtitut für Erziehung und Unter
zicht in Berlin eine Wanderausſtellung ver
anſtaltet die jetzt in der ſtädtiſchen Oberreal
ſchule an der Staudeſtraße beſichtigt werden kann Voller
Erſtaunen ſieht hier der Beſucher was ziemlich weit ab von
der großen Oeffentlichkeit bereits geſchaffen worden iſt
Einer unſerer Bekannten eine heitere geſellige Natur
wollte die Ausſtellung unter dem Geſichtswinkel eines luſti
gen Erlebniſſes beſuchen denn mit dem Begriff Kleinkind
verbanden ſich in ihm allerlei fröhliche Vorſtellungen von
Kleinkindergeſchrei tolpatſchigen Kinderbewegungen von
mancherlei Anglücksfällen verurſacht von ungeſchickten
Kinderhänden und Aber recht ernſt und ver
fonnen verließ er die Ausſtellung

Nun weiß ich erſt bemerkte er welch ernſte Sache ſolch
Kleinkind und wie groß das Verdienſt iſt das ſich die be
wußte Kleinkinderfürſorge um die Pflege und Erziehung
dieſes in ſeiner Unbeholfenheit ſo rührenden Lebeweſens iſt
Wie viel Liebe und Sorgfalt gehört doch dazu in ſteter Ge
duld dieſer Kleinen zu warten ihre Beſonderheiten zu er
gründen ihre Eigenſchaften ihre Begabung kennen zu
lernen und ſie ganz unmerklich nach dem einen großen Ziele
hinzuleiten das in der Heranbildung eines tüchtigen kern
haften Menſchenſchlages ſein Genüge findet Ein großes Ver
dienſt der Ausſtellung iſt es durch viele Hunderte von Ab
hbildungen Zeichnungen Modellen Aufnahmen in dieſe
Wunderwelt aufopſernder Menſchenliebe in ein Reich
ſozialen Verſtändniſſes ordnenden Verwaltungsſinnes und
beſonderer Erziehungskunft einzuführen Faſt unüberfſehbar
iſt dieſes Gebiet und darum muß man häufig in dieſe Aus
ſtellung gehen darf nicht mit flüchtigem Blick über die Wand
flächen hinweggleiten ſondern foll ſich in dieſes Reich der
Verlebendigung kluger Gedanken verttefen ſoll dort lernen
damit auch er ſich denen zugeſelle die wenn ſie nicht ſelbſtmitwirken können doch vie Werke der Liebe und der Pflich

ten ſtützen und fördern durch mancherlei praktiſche Teil
nahme Das ſoll mit ſeiner Hilfe ein Zeitalter des Kindes
werden wie es zum Heile der werdenden Menſchheit t

andere war kaum der Erinnerung wert Ueberfluß gehört
zu den Selbſtverſtändlichkeiten Sie dachte flüchtig an das
Leben vorher ohne ihn Das war doch nur ein Halbſchlaf
geweſen ein Traumwachen

Die Herren blieben immer noch ein Stündchen bei
ſammen wenn die Damen ſich zurückzogen Jm Rauchzimmer
wurde auch manchmal noch ein Skat gemacht der länger
dauerte Nadine lag heut ſchon im leichten Schlummer als
die Haustür zuſchlug Sie wurde wieder ganz wach es war
ſpät geworden eine Stehuhr im Zimmer tat einen Schlag
Es konnte halb eins ein Uhr oder halb zwei ſein Sonſt war
alles totenſtill Sie dachte jetzt geht Heiner durch den
Garten jetzt den Pfad am See entlang durch die Birken
über die Brücke nach dem Kavalierhaus Jetzt denkt er an
mich Er hat den Radfahrermantel mung per ſelbſt das
ſteht ihm ſo gut Wie ſchön er iſt es gibt nicht ſeines
gleichen

Als ſie ſich heute Gute Nacht geſagt waren ſie einen
Augenblick auf die Terraſſe hinausgetreten Es hatte kalt
vom See heraufgeblaſen und der Wellenſchlag glich einem
dumpfen rollenden Atmen Die Wolken kamen wie drohende
ſchwarze Ungeheuer gejagt und verſchlangen die Sterne Sie
ſtand in ihrem Kleidchen aus Florſeide und ließ ſich lachend
durchpuſten doch er legte beide Arme ſchützend um ſie und
ſagte mit dem zärtlichen Ton den er jetzt immer hatte wenn
e rin ihr allein war Es iſt rauh erkälte dich nicht komm

ein
Erkälten in ſeinen Armen Sie lachte und zögerte
Jn drei Tagen flüſterte er in drei Tagen iſt alles

überſtanden komm Liebling
drei Tagen welch eine endloſe Ewigkeit dachte ſie

ſeufzend und ein Schauer r Seligkeit ging ihr
durch alle Rerven In drei Tagen Was beſagen nicht dieſe
Worte Jſt das Glück zu faffen ihm zu gehören für immer

immer und er ihr
Seltſam fiel T ein altes e Kindermärchen ein es e in einem ihrer Lieblingskinderbücher

geſtanden von Glück dem ganz wen Glück das
immer nur ein Schritt auf der Treppe blieb Keiner hatte
es je geſehen manche hörten feinen Schritt aber es ging
immer vorüber Wenn man dachte jetzt ſteht es vor meiner
Tür im nächſten Augenblick macht es die Tür auf und tritt
herein zu mir dann verhallte auch ſchon ſein auf

Sicherung der Cuxusſteuer

Der dem Reichstage zurzeit zur Veſchlußfaſſ vor
liegende Entwurf einer Umſatzſteuer enthält bekanntlich im
8 7 eine erhöhte Belaſtung der Lieferung gewiſſer Luxus
egenſtände Das Bekanntwerden des Entwurfs hat zurZolo gehabt daß in den Geſchäften die mit ſolchen Luxus

gegenſtänden handeln in den letzten Tagen erhöhte Umſätze
erzielt worden ſind Es iſt offenbar in weiten Kreiſen des
Publikums verſucht worden die Luxusgegenſtöände ſich noch
anzuſchaffen bevor die Verteuerung durch die Steuer ein
tritt ieſe Verkäufe können natürlich den Ertrag der
Steuer nicht unweſentlich beeinträchtigen Es kann durch ſie

auch eine ſchwere Schädigung der betreffenden
Geſchäftsleute eintreten wenn nämlich das Geſetz mit rückwirkender Kraft ausgeſtattet werden ſollte in ſolchem Falle

würden die Geſchäftsinhaber die Steuer noch nachträglich
von den Umſätzen zu entrichten haben ohne in der Lage ge
weſen zu ſein ſich durch Erhöhung der Preiſe entſprechend
ſchadlos zu halten Bei der Beratung des Entwurfs in
erſter Leſung hat ſich ergeben v Neigung dazu veſteht der
Steuer rückwirkende raft beizulegen Jns
beſondere hat der Abgeordnete Waldſtein hervorgehoben
daß ſich Mittel und Wege finden laſſen würden um auch die
jetzigen Angſtkäufe zu erfaſſen und er hat Kaufmannſchaft
und Publikum vor den Folgen nachdrücklich gewarnt Eine
am 5 Mai in Kraft tretende Bundesratsverordnung vom
2 Mai 1918 zeigt daß die Warnung des Abgeordneten
Waldſtein wohl berechtigt war

Die Verordnung trifft Vorſorge daß die nach ihrem
Jnkrafttreten getätigten Lieferungen in Luxus
gegenſtänden der Steuer nicht entgehen und daß
andererſeits die Geſchäftswelt in der Lage iſt mit dieſer
Steuerpflicht zu rechnen und entſprechend ihre Preiſe einzu
ſtellen Dabei beſchränkt ſich die Verordnung auf die drei
erſten Gruppen des S 7 in denen ſie davon ausgeht daß es
ſich bei Edelmetallen Edelſteinen und ſonſtigen Juwelier
waren ſowie bei Kunſtgegenſtänden und Antiquitäten um
die hauptſächlichſten und ausgeſprochenſten Luxusgegen
ſtände handelt Der Kaufmann der derartige Luxus
gegenſtände im Kleinhandel d h alſo nicht zum Zwecke der
Weiterveräußerung vertreibt hat eine Rücklage in ver
Höhe der geplanten Steuer alſo von 20 Proz bei Edel
metall Edelſtein und Jnwelierwaren und von 10 Proz
der vereinnahmten Entgelte bei den übrigen Gegenſtänden
zu machen und ſie für die fpätere Beſteuerung be
reit zu halten

Die Arbeit des Flottenbundes deutſcher Frauen
Am 1 Mai hielt die Ortsgruppe Halle des Flotten

bundes deutſcher Frauen ihre erſte Mitgliederverſamm
lung ab Die Vorſitzende Frau Julie Roediger gab einen Rück
blick auf die rege Tätigkeit der Ortsgruppe während der kurzen
Zeit ihres Beſtehens Mit reichen Weihnachtsgaben aus dem Er
trag zweier Vormittags Konzerte ſind 1916 die Mannſchaften von
z Torpedoſchiffen 1917 in Gefangenſchaft gehaltene Marineange
hörige erfreut worden Reben vielen kleineren Gaben erwähnte

den Stufen Sprach jemand davon dann wurden alle traurig
und nickten ſie ſagten ja bei mir ging es auch vorüber
Und die Leute erzählten es ſei ſchöner als blühende Roſen
ſchöner noch als ein leuchtender Sommertag

Ach ja dachte Radine im halben Traum es iſt noch
ſchöner Und bei mir geht es nicht vorüber

Sie fuhr auf und wurde plötzlich ganz wach Was war
das Deutlich und unverkennbar ein Schritt auf der Treppe
an der ihr Schlafzimmer lag Jhr Bett ſtand mit dem Kopf
ende an der Treppenwand ſie täuſchte ſich nicht es ging
jemand vorüber

Einen Augenblick ging es ihr kalt über den Rücken
dann knipſte ſie ſchnell die elektriſche Stehlampe auf ihrem
Nachttiſch an Das helle Licht das ihr weißes Mädchen
zimmer durchflutete machte alle Geſpenſterfurcht ſchwigden
Jhr kritiſcher Verſtand gewann die Oberhand er neigte nicht
zu Phantaſtereien Die Malachituhr auf der Kommode ſtand
auf halb drei Uhr Natürlich ſie hatte geträumt Jetzt
ſchlief ja alles im Hauſe Sie horchte es war ſtill im Hauſe
kein Laut mehr Wäre es nur ſchon mworgen Und dann
noch ein Tag und noch einer und dann

Sie löſchte das Licht und ſank in ihre Kiſſen zurück Ein
barmherziger tiefer Schlaf der Schlaf der Jugend rettete
ihre Seele hinüber in dunkle traumloſe Gefilde jenſeits von
Glück und Unglück um ſie Kraft ſchöpfen zu laſſen ihr Erden
los zu tragenSe junge Tag erwachte kalt grau und ſtumm

Konrad Ebernitz lag i im ca e v
glück an ſeine Tür pochte Jähneklappernd ernd ſta
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die Vorſtzende die Svende der Zuckerraffinerie in
Mark im Jahre 1916 und die ſtattliche Summe
im Jahre 1917 Ferner iſt am 13 Dezember 1917 in Halle der

Sachſen und Herzogtum gegründet
worden dem ſich 18 Ortsgrupven angegliedert haben 1 Vor
itzende wurde Frau Julie Roediger 2 Vorſitzende Frau
HaedickeDeſſan Schriftführerin Frau Bankdirektor Bomke Magde
burg Schatzmeiſterin Frau Hanna Keil Halle

Frl Elſe Keil entwarf ein Bild des Entſtehens und des
Wirkens des Flottenbundes deutſcher Frauen im allgemeinen Jm
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n n m n imbei der edibahn e M bei der Straßenbahn
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Einbruchdtebſtahlgefahr bat ina heunrud wir
März 1914 zählten ſich 12 000 Frauen als Zugehörige zum Bunde an
die Zahl ſtieg im erſten Kriegsiahr auf 50 000 und heute ſind es
mehr als 110 000 Mitglieder die ſich in 435 Ort n zu10 Landes und Provinzialverbänden r
Eine Hauptfürſorge ließ der Flottenbund natürlich den Verwun
deten in Lazaretten zukommen Außer für viele andere Seemanns
zwecke ſind auch Beihilfen an Hinterbliebene allener Marine

ge

die Diebe ihr Diebesgut jet
ſoldaten gezahlt worden wo die Reichsmarine Stiftung nicht ge weil s bei Lebens und Gem
genügend eintreten konnte Herkunft gefragt wird Die weitere Ur derAber unter all ſeinen ſegensreichen Einrichtungen liegt es dem Einbrü auf die Verminderu
Flottenbunde am meiſten am Herzen den jungen denen die un ur
in den Küſtenſtädten ſo mancherlei Gefahr droht während ihres ſchreckendem dte
Aufenthalts an Land behagliche gutgeleitete Räume zur Ver laſſen die über die Schadenleiſtun rk
fügung zu ſtellen So wurden die Marineheime in Swinemünde eine der Einbrug diebſtahlVerſicherDanzig und im fernen Konſtanza gegründet die ſich des regſten Den ands die Frankfurter Allgemeine Verſicherungs Aktien

Zuſpruchs erfreuen Vom Befehlshaber der Marine Anlagen auf Gef in Frankfurt a M im Vergleich zu denen in früheren
der Jnſel Oeſel iſt der Flottenbund gebeten worden auch dort
ein ſolches Haus zu gründen Gräfin zu Dohna Schlodien wird
demnächſt die Einrichtung dieſes Hauſes in die Hand nehmen
Die Rednerin ſchloß jhre intereſſanten Ausführungen mit dem
Wunſche daß ſich für die unendlichen Aufgaben die die Kriegs
zeit an den Flottenbund deutſcher Frauen ſtellt immer mehr
helfende Hände finden mögen und die Mitgliederzahl immer
veiter wachſe zum Segen für unſre tapfren Blanjacken

Jur Kleiderabgabe für Rüſtungs und Landaedeiter

Ueber die Grundſätze nach denen bei der demnächſt be
rinnenden Kleiderabgabe für Rüſtungs und Landarbeiter ver
fahren werden ſoll hat der Vizepräſident des Staatsminiſteriums
Dr Friedberg in Erwiderung auf die Beſchwerden die im
Staatshaushaltsausſchuß über die betr Verordnung erhoben
worden waren nach Benehmen mit der Reichsbdekleidungsſtelle in
er Sitzung des Abgeordnetenhauſes vom 25 April eine E ng
abgegeben in der er zunächſt feſtſtellte die Wehrbei
tragspflicht keineswegs maßgebend für die r
anziehung des Einzelnen ſein ſoll daß vielmehr die Art der Er
iittlung wer im einzelnen als wirtſchaftlich Beſſergeſtellter zur
Abgabe verpflichtet ſein ſoll in das freie Ermeſſen der
Kommunglverbände geſtellt wird Von dem Vertreter
der Stagtsregierung wurde weiter darauf hingewieen daß
wenn eine Ablieferung bereits ſtattgefunden hat ein ent
prechender Ein wand von dem Betroffenen vorkommendenfalls
nit Erfolg dem Kommunalverband gegenüber geltend gemacht
werden kann m übrigen handelt es ſich zunächſt nur um eine
reiwillige Abgabe überflüſſiger Kleidungs

ſt ücke die dem Abliefernden neben der inzwiſchen verbeſſerten
Bezahlung auch noch dadurch erleichtert wird daß er eine ſchrift
liche amtliche Zuſicherung dahin erhält daß ialls ſpäter der Ab
gabezwang unnmgänglich werden ſollte die jetzt abgegebenen
Kleidungsſtücke dem Geber an gerechnet werden Erſt nach
vergeblicher Aufforderung ſoll nach Prüfung die Pflicht zur
Abgabe auferlegt werden können Dieſer an die Wohlhabenden
im Jntereſſe unſeres wirtſchaftlichen Durchhaltens gerichtete Ap
vell werde ſo ſchloß Dr Friedberg ſicherlich nicht vergeblich ſein

Hierbei ſei zum Bericht über den Erſten kommunglen
Bezirksverein berichtigend bemerkt daß über Strumpf
absabe ohne Bezugsſchein nicht geſprochen worden iſt
Vielmehr wurde seſagt daß nur gegen Bezugsſchein an
die bedürftige Bevölkerung Strümpfe wie Kleider über
haupt von der Reichsſtelle durch die Kommungloerbönde geliefert
werden Ferner ſei noch auf einen Druckfehler n dem Aufſatze
über die Altkleiderſtelle hingewieſen Nicht der Schuhwert es
dort heißt wird mit einem Aufſchlag von 10 vom Hundert be
zahlt ſondern der Schätzungswert Das kommt aber davon daß
ver Tr acehlerteufel ſeine Naſe in alles ſteckt

Ausbaukoſtenpflicht für die Wörmlitzerſtraße
Das Oberperwaltungsgericht hatte ſich mit einem für die

Stadt Halle prinzipiell wichtigen Rechtsſtreit zu beſchäftigen den
die Ge chwiſter Schmidt gegen den Magiſtrat von Halle wegen
Ausbaukoſten der Wörmlitzer Straße erhoben hatten

Auf ihrem Grundſtück war ein Wagenſchuppen aufgeführt
vorden Der Magiſtrat erachtet ſich daher für berechtigt auf
ßrund des Fluchtliniengeſetzes und des Ortsſtatuts vom 15 Juni
1877 die Geſchwiſter Schmidt mit 12 549 Mark zu den Ausbau
oſten heranzuziehen Später ermäßigte der Magiſtrat ſeine
Forderung auf 8621 Mark Jn ihrer Klage beim Bezirksausſchuß
forgerten die Geſchwiſter Schmidt ihre völlige Freiſtellung und
nachten geltend die Wörmlitzer Straße ſei als eine
vorhandene Straße anzuſehen denn bereits vor dem
rwähnten Ortsſtatut ſei die betreffende Straße für den Anbau
ind Verkehr von den ſtädtiſchen Behörden beſtimmt worden und
zabe ſeit vielen Jahren den Verkehr zwiſchen Halle und den Vor
ten vermittelt Die Forderung des Magiſtrats ſei auch als ver
ährt anzuſehen Vom Magiſtrat wurde in Abrede geſtellt daß
eine vorhandene Straße in Betracht komme Demgemäß erkannte
der Bezirksausſchuß auf Abweiſung der Klage und ging davon
tus daß eine neue Straße im Sinne des Fluchtliniengeſetzes an
erkennen ſei Verjährung liege nicht vor

Dieſe Entſcheidung fochten die Geſchwiſter Schmidt durch Re
iſion beim Oberverwaltungsgericht an und ſuchten erneut nach

uweiſen daß eine vorhandene Straße anzunehmen ſei Das Ober
ermaltungsgericht erkannte aber anf Zurückweiſung der Reviſion
und führte u g aus der Bezirksausſchuß habe einwandsfrei feſt
zeſtellt daß die Wörmlitzer Straße nicht zu den vorhandenen
Straßen zu rechnen ſei es handle ſich vielmehr um eine neue
Straße im Sinne des Fluchtliniengeſetzes Vom Bezirksaus
huß ſei der Begriff der vorhandenen Straße nicht verkannt
dorden Die Forderung des Magiſtrats ſei auch nicht als ver

21 J bährt ünzuſehen

Der Propinziglverband der Vaterländiſchen Frauenvereine
der Provinz Sachſen

vat beſchloſſen die große Mitgliederverſammlung der Vater
ländiſchen Frauenzweigvereine der Provinz Sachſen die bis
her ſtets in Magdeburg ſtattfand zum erſtenmal in Halle
abzuhalten Der Empfang der Gäſte und die ammlung
finden in den vom Magiſtrat zur Verfügung geſtellten Rat
hausſagl am 15 Mai ſtatt das weitere Programm des Ta
jes wird noch veröffentlicht werden Es ſei aber ſchon heute
zuf die am 15 Mai abends im Stadttheater von Direk
vor Sachſe veranſtaltete Wohltätigkeitsvorſtel
ung hingewieſen deren Reinertrag den durchreiſenden

Truppen auf dem hieſigen Bahnhof zugute kommen ſoll
Die Mitglieder des Frauenvereins die gebeten werden

als Kennzeichen ihre Vereinsbroſche anzulegen ſind bei allen
Beranſtaltungen herzlich willkommen und die ehe

e

t

hoffen auch bei der halliſchen Bürgerſchaft reger A
u begegnen Mitgliederbroſchen ſind zum Preiſe von 1

täglich im Pereinshauſe Schimmelſtraße 12 12
zu erhalten auch ſind neue Mitglieder
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Jahren aufgewendet hat Die Aufwendungen dieſer Geſellſchaft
für Einbruchdiebſtahlſchäden ſtellten ſich im Jahre 1914 auf
877 404,58 Mk im Jahre 1915 gingen ſie auf 730 073,66 Mk zu
rück um im Jahre 1916 auf 1012498,45 Mk zu ſteigen Jm Jahre
1917 überſtiegen ſie die an ſich ſchon hohe Ziffer des Jahres 1916
um mehr als das Doppelte betrugen ſie doch 2 126 808,70 Mk
Jm laufenden Jahre iſt noch eine Vermehrung der äden ein
getreten denn ſchon in den erſten vier Monaten des er
reichen die Aufwendungen 1 500 000 Mk Dieſe Zahlen be

n wie erſchreckend die Einbruchdiebſtahlgefahr zugenommen
hat und in welch hohem Maße das Gut des Einzelnen der Gefahr
des Zugriffes unlauterer Elemente ausgeſetzt iſt Hiergegen ſo
weit wie irgend möglich Abhilfe zu ſchaffen iſt Aufgabe der be
rufenen Stellen aber auch der Einzelne ſollte dieſer Gefahr gegen
über nicht intereſſelos bleiben ſondern ſich durch Selbſthilfe nach
Möglichkeit vor Verluſten ſchützen

Provinzial Nachrichten
Lieskun 5 Mai Das Eiſerne Kren z erhielten

Tambour Kurze und Pionier Dorn heim von hier Landſturm
mann Richter und Landwehrmann Böttcher aus Schiepzig
Musketier Schulze und Gefreiter Meißner aus Lettewitz

Döllnitz 4 Mai Beim Spiel ertrunken iſt das
4jährige Kind der Familie Roſt fie Mehrere Kinder beluſtigten
ſich beim Schaukeln dabei glitt das bedauernswerte Kind ab
und ſtürzte in die nahe Elſter Obwohl es nochmals auftauchte
waren die Geſpielinnen doch nicht in der Lage es zu landen ſo
daß es wieder unterging und ertrunken iſt

Aus ver Elſter und Luppenaue 4 Mai Von unſern
gefiederten Waldbewohnern Der in den letztenJahren in den hieſigen Waldungen ſchärfer gehandhabte Forſtſchutz
ſcheint eine erfreuliche Rückwirkung auf den Beſtand an Sing
vögeln in den hieſigen Forſten zu zeikigen Man beobachtet ſchon
jetzt einen weit größeren Vogelreichtum wie in den Vorjahren
Neben Amſel Droſſel Finken ſind beſonders die Meiſenarten
aber auch die übrigen Sänger reich vertreten auch der Buntſpecht
der in den letzten Jahren infolge fortgefetzter Nachſtellungen durch
Vogelſteller ſehr ſelten geworden war erſcheint in zahlreichen
Vertretern Auch die Nachtigall iſt an vielen Stellen des dichten
Unterholzes zu vernehmen

n Weißenfels 4 Mai Diebſtähle Jn einer der letzten
Nächte wurden im hieſigen Kaufhaus Joske 40 ſeidene Mäntel in
den verſchiedenſten Farben geſtohlen Auf der Grube Gottlob
bei Theißen wurde nachts ein 5,80 Meter langer und 1,20 Meter
breiter Treibriemen entwendet Die Grubenverwaltung ſetzte für
die Ergreifung des Täters 600 Mark Belohnung aus

2 Merſeburg 4 Mai Die
Kreiſe Durch die Reichszuſatzünterſtützungen iſt dem Kreiſe
ein Mehraufwand von monatlich 93 000 Mk entſtanden Für
Reichsunterſtützungen müſſen monatlich rund 245 000 Mk aufge
bracht werden Hierzu kommen die Aufwendungen der einzelnen
Eemeinden mit monatlich etwa 39 000 Mk Jnsgeſamt wurden
ſeit Kriegsbeginn an Familienunterſtützungen verausgabt
11 457 3899 Mk und zwar 8418 556 Mk Reichsunterſtützungen
277 624 Mk Zuſatzunkerſtützungen 719 318 Mk Kreisunterſtützun
gen und 2041 894 Mk Gemeindeunterſtützungen Das Reich hat
bis jetzt 1818 000 Mk und 446 791 Mk an Kreis ſowie 998 844
Mark an Gemeindeunterſtützungen zurückvergütet Jm ganzen
Kreiſe ſind 2099 Kriegshinterbliebene gegen 1359 im Vorjahre
vorhanden An Unterſtützungen aus der Nationalſpende wurden
15 897 Mk bezahlt Jm laufenden Jahre werden 20 25 000 Mk
benötigt

Bäder und Sommerfriſchen
Gottlob Betrachtungen über Friedrichroda die Perle im

Thüringer Land Wer kennt ihn nicht den tannenumrauſchten
ſagenumſponnenen Berg der das r Friedrichrodas
bildet Ja t kennen ihn viele Tauſende die Jahr
um Jahr zum anderſtabe greifen und immer wieder hin
pilgern zu der unvergleichlich ſchönen Waldſtadt im lieblichen Tal
des Schilfwaſſers Cottlob Wie oft habe ich das Wort gehört
der ich ſelbſt an die zwei Jahrzehnte ſchon alljährlich Friedrich
roda auffuche Gottlobl Nun ſind wir wieder in deinenimmergrünen Waldeshallen in deinen tannenumdufteten Ber
gen auf deinen blühenden bunten Wieſen Nun ſind wir wie
der in re das uns ſo oft ſchon die r geſtärkt
und den Mut neu belebt hat das Uns zum Lebensſpender geworden iſt So ſind die Worte hundertfach zu meinen Ohren
gedrungen und freudig habe ich fie gehört denn ich ſelbſt habe diewundertätige Waldluft ja ſo manches Jahr geatmet

es denn allein die einzigartige Schönheit der Natur der bal
ſamiſche Hauch der lind von den Bergen weht vom Gottlob her
und vom Spießberg vom Heuberg und Burgberg vom Rein

tsberg und sberg und wie ſie alle heißen die trutzigen
öhen die wie eine r das Diadem im Tale das lieb

reizende Friedrichroda umſchließen iſt es allein das anmutige
r mit ſeinen ſauberen i en Straßen ſeinen
ſtilvollen Landhäufern ſeinen blühenden Gärten die dem alt
berühmten Kurort ſeine iehungskraft verleihen es n
auch die i eltige Anterhaltung die die ſtädtiſche
tung in muſtergültiger Auswahl Tag um Tag bietet und die
auf künſtleriſchem und ſportlichem Gebiete ihresgleichen ſucht

nicht auch die geradezu ideale Lage Friedrichrodas alsndquartier für alle die ſich nicht an kleinen bequemen Tr
mr laſſ en er mit dem Wanderſtabe in

r t r eren erlimmen wollen r ſie victet gerade tie
zückende Umgebung ein weites weites Wan Und ſo
eilt denn alle die ihr erholungsbedürftig ſeid die ihr Luſtandern die ihr Zenſtreun r t nach

am e hin zu der ſeinen n Kchten Waldſtadt

e eereeeeeeeTagen Und wenn der Herbſt mit ſeinen buntfarbenen il

die Natur umklei d iedridern munen b djgl J r d

Kriegsfürſorge des

der
ſien eine Geſellſchaft mit

a Handel Gewerbe und Verkehr
Oberſchleſiſche Kohlenpreiſe

In den Kreiſen der oberſchleſiſchen Kohlenindu beſteh
e das Beſtreben nach einer Erhöhung der Koh

v t

iſe al
z Ateſtens September 1918 Dazu wird der B B Z

eben

r ee andpun aß difür en weiter heranfgeſetzt werden müſſen Be
den fo renden A n aller hat die Zunahme der

ſtehen der oberſ en Gruben ihr Ende nicht er
Ste ng der hat jedenfalls mit der

tkoſten u gehalten Jn Oberſchle
ei modernen großen Bergwerke

in der en Zeit vom Beginn des Krieges bis Anfang de
Jahres nur eine Erhöhung ihrer Selbſtkoſten um 2,39 M
zu verzeichnen im letzten Oktober allein eine ſolche um 2,22 Mor

z Eine andere hatte bis Anfang 1916 nur eine ErS 1916 a von 0,88 Mark zu konſtatieren im O
aber um 2,47 Mark Jn gleichem Verhänis ſind die in den letzten Monaten in die Höhe ge

gangen Dazu müſſen noch die Ausfälle in Betracht gezogen w
den die die Gruben infolge der ſtarken Verkehrsſtockungen
den letzten Mongten hatten Die Löhne mußten angeſichts der
hohen Preiſe der Lebensmittel weſentlich erhöht werden eben
ſind die erialien erheblich im Preiſe geſtiegen Vor
ausſichtli werden die nötigen Verhandlungen zwiſchen der fis
kaliſchen Bergverwaltung und den gewerkſchaftlichen Kreiſen
nächſter Zeit gepflogen werden Maßgebend für die Preisgeſta
tung am oberſchleſiſchen Kohlenmarkt iſt das Handelsbureau der
iskaliſchen Kohlengruben Ob ens in Hindenburg das dein

iniſter für Handel und Gewerbe unterſteht Ohne eine der Er
öhung der Selbſtkoſten gerechtwerdende Preiserhöhung für Koh
en würde abgeſehen von der Aufrechterhaltung und Vermehrung

der Förderung vor allem aber auch eine weitere Sorge für die
Lebenshaltung der Arbejter nicht möglich ſein Man bedenke
daß die Werke u a wohl alle Lebensmittel nach Möglichkeit im
großen und ihren Arbeitern noch unter ihrem eigenen
Einkanufspreis abgeben Dann müſſen die großen Summen be
rückſichtigt werden die die Werke für diejenigen Familien aus
werfen deren re r Felde ſind Da nun eine weiter
Steigerung der Selbſttkoſten als ſicher anzune
men iſt den aber in dieſen ſchweren Zeiten auch
weiter nach Kräften entgegengekommen werden muß zumal ein
Erhöhung der Kohlenförderung erzielt werden ſoll dürfte die g
wünſchte Preiserhöhung aller Wahrſcheinlichkeit nach gue
billigt werden

Börſenſtimmungsbiſd

Berlin 4 Mai Unterſtützt durch die große Mit
keit entwickelte ſich im heutigen Börſenverkehr bei Beginn ein
außerordentliche UAnternehmungsluſt die in ſpekulativen Käufer
für alle Arten Jnduſtriewerte zum Ausdruck kam und faſt durch
weg zu namhaften Kursbeſſerungen führte Bevorzugt ware
wiederum die Papiere der Eiſen und Montaninduſtrie Bis
marckhütte Deutſch Luxemburger Kattowitzer und Gelſenkircher
hatten beſonders hohe Kursgewinne zu verzeichnen Von Rü
ſtungswerten konnten Rheinmetall eine anfängliche ſtarke Ste
gerung ſpäterhin infolge von Gewinnrealiſierungen nicht aufrecht
erhalten Auf dem Schiffahrts Aktienmarkt litten Hamburg
Süd amerikaniſche unter Gewinnſicherungen Jm Verlauf nahn
die Geſchäftstätigkeit bei teilweiſe mit dem Wochenſchluß zuſam
ſamenhängenden Realfſationen etwas ab Für feſtverzinsliche
Werte zeigte ſich weniger Jntereſſe

Die Deviſenkurſe blieben heute unverändert
Zekreſde

Berlin 4 Maf Vom hieſigen Produktenverkehr iſt heut
nicht viel zu berichten Das das ſich ja bekanntlich aus
ſchließlich von Kontor zu Kontor abwickelt bleibt im allgemeiner
ſehr ruhig Neben Sagatroggen war heute wieder Saatmais ſei
tens der Genoſſenſchaften angeboten Von landwirtſchaftlichen
Sämereien ſind teilweiſe noch Gemüſeſckmen 28ertert ebenſo Ge
müſepflanzen auf Lieferung per ſofort oder Mitte Mai Jm
Rauhfuttergeſchäft bleibt es bei kleinen Zufuhren von Roggen
und Stroh die meiſt an den Magiſtrat gehen ſo daß für den freier
Handel nicht viel verfügbar bleibt Wetter Schön

Körting u Mathieſen G in Leutzſch Die General
verſammlung genehmigte den Abſchluß wonach aus einen
Reingewinn von 662 371 Mark 420 005 Mark eine Divpi
dende von 15 Prozent i V 8 Proz verteilt und den Aktio
nären ferner aus dem Verkauf zweier Geſchäftsabteilungen
eine Sondervergütung von 150 Mark für die Aktie gewährt
wird Nach Mitteilung der Direktion iſt das Unternehmen
auch im neuen Jahre gut beſchäftigt Wenn auch über die
Ausſichten ſich ſchwer etwas Beſtimmtes ſagen laſſe fo ſprechedoch die We yrigeinlihteit für ein befriedigendes Ergebnis

Aktiengeſellſchaft Mix K Geneſt Telephon und Telegraphen
Werke in BerlinSchöneberg Die ordentliche Generalverſammlune
genehmigte den Abſchluß für 1917 ſetzte die ſofort zahlbare Divi
dende auf 15 Prozent feſt Direktor Kubierſchky teilte auf eine
Anfrage über die Ausſichten für das laufende Jahr mit daß
ſoweit die Konjunktur in Betracht komme er eine Auskunft nich
erteilen könne da man nicht weiß wie die Verhältniſſe ſich ge
ſtalten werden Die Geſellſchaft verfüge über einen größeren
Auftragsbeſtand der dem Werk für dieſes Jahr volle Beſchäfti
gung gewährleiſtete Auf eine weitere Anfrage wurde mitgeteilt
daß die Zulaſſung der Aktien der Geſellſchaft an der Börſe un
mittelbar nach der Generalverſammlung beantragt werden wird
Mit den dem Unternehmen naheſtehenden Bankhäuſern ſei in die
ſer Hinſicht bereits ein Abkommen getroffen

Kochs Adlernähmaſchinen Werke G in Vielefeld
Nach dem Bericht des Vorſtandes über das Geſchäftsjahr 1917
war die BVeſchäftigung zufriedenſtellend und der Umſatz
konnte dementſprechend erhöht werden Auch für die nächſte
Zeit iſt die Geſellſchaft genügend mit Aufträgen verſehen
Der Waren und Fabrikationsgewinn iſt auf 521 680 i V

360 862 Mk gen Diskont und Skonto auf Wechſel
und Debitoren erforderten 47 074 37 483 Mk und zu Ab
ſchreibungen werden 141 023 86 721 Mk verwendet Zu
züglich 46 459 45 392 Mk Gewinnvortrag verbleibt ein
Reingewinn von 380 042 282 051 Mk der wie folgt ver
wendet werden ſoll r re r 30 000 20 000Mark Delkredere Konto 11 829 14 508 Mk Anterſtützungs
Konto 16 660 Mk 12 Proz Dividende i B
9 Proz 000 162 000 Mk Tantieme an den Auf

srat und Gratifikationen an Beamte 56 242 39 082 Mk
auf neue Rechnung 49 311 46 459 Mk
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Filiale Poststrasso 12 Foernspr 382 1383 1692
Deopositenkaseo Rellstrasso 133 Fernspr 6189

Amertkaniſche Warenmärkte

Chicago 3 Mai Weizen Mai Juli SeptembeMai 1275 Juli 148 Septeniber 149 Schmalt
April Mai 25,87 Juli 25,70 Mai 45,87 Juli 46 Sep
tember Rippen April Mai 23,17 Juli 23,92 Hafe
April 785 Mai 6956 Juli

New Vork 3 Mai Winterweizen unv
Mehl unv Zucker unv Kaffee 838

Mais unv

mr
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Soeben erſchien

Ludwig Thoma

Altaich
Eine heitere Sommergeſchichte

Amllichr Hrkannimachungen

Zwangsverſteigerung
Im Wege der Zwangvollſtreckung ſollen am 27 Juk 1918

vormittags 9 Uhr an der Gerichtsſtelle Zimmer Nr 25 verſteiger
werden das im Grundbuche von Naundorf b Band 3
Blatt 48 eingetragener Eigentümer am 13 Auguſt 1918 dem Tageder Eintragung des Verſteigerungsvermerks Her Landwirt Guſtav

Oskar Echagf in Naundorf eivgetragenen Grundſtücke
a Gemarkung Naundorf Bauergüter Nr 9 und 10 mit An

teilen an den ungetrenunten Hofräumen und Hausgärten ſowie
mit 53 ha 44 a 35 qm Reinertrag 8319,85 Grundſteuermutterrolle Art 6 Nutzungswert 60 bezw 282 Mk Gebäude

e n

ſtenerrolle Nr 9 10 31 ferner1 bis 20 Auflage Naundorf Kbl 1 A 72 Aer h 32 r
a qmGeheftet 6 Mark gebunden 8 Mark s 25markt 6 ha 76 a 37 qm 96 44159241 59 54 a 19 qm a m

Mtt ſeinem erſten großen humoriſtiſchen Roman ſchenkt Thoma uns en 15422 2 ha 48 a 7 qm 43,53
d Gemarkung Stennewitz Kbl A 84 Wieſe in den Wieſen

von 27 a 80 qm mit 4,36 Tlr Grdſt M R Art 22
c Gemarkung chönnewitz

Kbl 1 A 483/209 Wieſe von Plan 62 von 19 a 57qm 1 Dlr
Kbl 1 A 201 v 61 15 a 80qm 135 vze

herzerquickendes und bet aller Luſtigkeit warm zu Herzen gehendes Buch
Die Geſchichte wie der altbayriſche Markt Altaich zur Sommerfriſche
werden möchte gibt ſhm Gelegenheit die köſtlichſten Typen aus allen
deutſchen Gauen auf die Füße zu ſtellen Dies ſchöne und fröhliche

Buch iſt ſo recht geeignet ein Liebltngsbuch Kbl A 61 W nachvon m Grdes demtſchen Volkes zu werden Senaiting Leiertes i S Se Wieſe Plan 26
von l ha 44 a aler GrZu haben in den Buchhendlungen Oelitzſch den 30 April 1918
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in dieLutſenges et ſo daß er bald darauf verſtarb

Täter unm der Tat derKolbenſchlay eines Grenadiers nieder
le

Er

et Hauſe aus
dieentn den dieſen vor Verdun oft herum worden mit

tiefer Erbitterung gegen den engliſchener nheltsmahis die r i
als KriegsmitteW Scheuermann Kriegsberichterſtatter

Die Vorgänge in Kiew
e

W rer e die c das nd
o ber mBankiers w z rmen annahm

ng
und ihren Hauptfſitz e ettung der Ukraine
und im Komitee zur Bekämpfu Gegenrevolution hat

netenergi m a ags erſchien eineſche len in der e e Mitglieder der
Rada verließen den Beratungsſagl Nach Mitteilung der
Utrainiſchen v Agentur wird von den deutſchen
Stellen amtlich erklärt daß das Erſcheinen der deutſchen Sol
daten in der keineswegs n das ukrainiſche Parla
ment tet war Die deutſchen Soldaten ſeien erſchienen
um im Zuſammenhang mit dem Verſchwinden Dobrijs einige
Perſonen zu verhaften Am 29 April h erſchien
der deutſche bei der Regierung erklärte
daß das Generalkommando die Form in welcher
die Verhaftungen vorgenommen wurden nicht billige
Die ſozialföderaliſtiſche Partei be ihre Parteimitglieder
aufzufordern ſofort aus dem Miniſterrat aus
zutreten und die Umbildung der Rada in einen Staats
rat durch Aufnahme von Vertretern der Städte und Land
bezirke e die Du ng neuer Konſtituantewahlen
nach e vollen Ordnung im Lande anzuſtreben
Der e t ordnete die Uebernahme der Leitung
des Kriegsminiſteriums durch General Grekow an Jn
Kreiſen die ernſthaft die Herſtellung der Ordnung in der
Ukraine wollen iſt man durch dieſe Vorkommniſſe keines
wegs überraſcht Man hat vorausgeſehen daß die deutſche
Militärverwaltung ſich eines Tages gezwungen ſehen würde
energiſch vo da der Regierung offenbar die Macht

fehlt ie boen e dewkhhc anerditſſth Agt

Deutſcher Reichstag
die Aufhebung des S 153 der Gewerbeorönung
enögültig beſchloſſen Ein ſozialpolitiſcher Wirt
ſchaſtsplan Die Zukunft der deutſchen Wirtſchaft

Berlin 4 Mai
Der Reichstag nahm heute das Geſetz über die Auf

hebung des
s 153 der Gewerbeordnung

ohne Ausſprache in zweiter und dritter Leſung an und
ſetzte darauf die Ausſprache über den
fort Haushalt des Wirtſchaftsamtes

Abg Behrens D Fr Für das Reichswirtſchaftsamtmuß ein wie weiter et ausgearbeitet wer
den um die Sozialpolitik gro zügie durchführen zu können
Dieſes Programm iſt mit dem Reichstag zu vereinbaren
Während der Uebergangswirtſchaft werden die kleineren und
mittleren Betriebe zu ſtützen und zu fördern ſein Die Vor
ſchläge Walter Rathenaus ſind in mancher Hinſicht zu be
achten im ganzen aber bereitet er die Macht des Großkapi
talismus für das kommende ſoziale Zeitalter vor

Abg Jäckel A Bei den Reichswirtſchaftsſtellen
werden die Arbeiter in ungenügender Anzahl hinzugezogen
Wir werden nach dem Kriege ein ganz anderes Pro
letarigat bekommen das

Kleingewerbe und das Handwerk ſind in die Fabriken
eingezogen

Auch körperlich ſind die Arbeiter anders geworden anders
auch der Arbeitsprozeß Wir fordern Verkürzung der
Arbeitszeit und Lohnſchutz beſonders für Arbeiterinnen Die
Kinderarbeit muß bis zum 15 Jahre verboten werden Wir
fordern die Anerkennung der Arbeiter als gleichberechtigken
Faktor und Beſeitigung aller einengenden Beſtimmungen
Geſchieht für die Arbeiter nichts dann werden ſie ihren Weg
allein finden

Abg Bell Ztr Das Reichswirtſchaftsamt hat kein ge
ringeres Programm als

die Zukunft der ganzen deutſchen Wirtſchaft
zu beſtimmen Der Mittelſtand iſt durch eine beſonders
zweckmäßige Organiſation im Reichswirtſchaftsamt zu för
dern Wegen des Wiederaufbaues der Handels
flotte ſind energiſche Maßnahmen zu treffen um recht
zeitig die Weltwirtſchaft wieder aufnehmen zu können

Weiterberatung Montag 2 Uhr

Die dritte Leſung der Wahlreform

Berlin 4 Mai Der Aelteſtenausſchuß des Abgeord
netenhauſes beſchloß in ſeiner heutigen Sitzung daß die dritte
Leſung der Wahlrechtsvorlage am Montag den 13 Mai
nachmittags 2 Uhr beginnen ſoll

Der Stanö der Wahlrechtsfrage
Bericht des Kanzlers an öſe Krone

Wie die Voſſ Zig hört ſind der Mittel
parteien des Abgeordnetenhauſes ſehr Beſtrebungen
zur Herſtellung eines Kompromiſſes im Gange die indes noch

e h

Berlin 4 Mai
Das Abgeordnetenhaus ſetzte heute die

zweite Beratung der Wahlrechtsverlage

bei S 24 n der Wahlbezirke fortDazu liegen Anträge der Nationalliberalen und der Fort
WWehlbegut Volkspartei vor in welchen für eine Reihe von

lbezirken beſonders für die Oſtmark die Einführung der
Verhältni l gefordert wird

Abg Wolff Gorki Konſ ſpricht ſich gegen die Anträge
aus Wie der Miniſter mit der neuen Mehrheit des Hauſes
einen Damm gegen die polniſchen Beſtrebungen in den Oſt
marken aufrichten wolle darüber wolle er ſich zur Zeit nicht

Miniſter des Jnnern Dr Drews Falls ſich eine
Mehrheit für die Verhältniswahl

iſt die Regierung bereit auf dieſen Boden zu treten
Die en haben bsher die Vorausſetzungen für eine
Aenderung unſerer Nolitit nicht erfüllt Deshalb haben
wir keinerlei Anlaß unſer Programm nicht in Tat zu
überſetzen Wir hoffen daß wir auch mit der neuen Mehr
heit eine wirkſame Politik zum Schutze des Deutſchtums wer
den treiben können

Abg Pohlmann Liſſa F Vp Wir wollen mtt der
Verhältniswahl politiſche Sicherungen für gewiſſe Wähler
kreiſe ſchützen vor allem aber

das Deutſchtum im Oſten ſtärken und ſtützen

Abg Braun Soz begründet ſeinen Antrag wonach
der Abgrenzung der Wahlbezirke und Verteilung der Abge
ordneten auf ſie ihre nach der letten allgemeinen Volks
zählung ermittelte Einwohnerzahl zugrunde gelegt werden
ſoll und zwar ſo daß auf jeden Abgeordneten die gleiche Ein
wohnerzahl entfällt

Abg Ströbecl Unabh Soz Die hier geplante Ver
hältniswahl richtet ſich gegen die Sozialdemokratie und be
deutet ein

Ausnahmegeſetz gegen die Polen
Wir lehnen ſie daher ab

Abg Krauſe Waldenburg Fr Konſ Wenn wir davon
überzeugt wären daß die Einführung der Verhältniswahl
in die gemiſchtſprachigen Landesteile eine wirkſame Maß
regel zum Schutz des Deulſchturns in den Oſtmarken wäre
ſo würden wir ſie in ernſte Erwägung ziehen Wir haben
uns aber nicht davon überzeugen können

Abg Korfanty Pole Die vorliegenden Anträge ent
halten Ausnabme Beſtimmungen gegen die Polen die auf
rzeizend wirken müſſen Die Polen hängen kulturell und

national mit einem großen Ganzen zuſammen Wenn wir
friedlich mit den Deutſchen zuſammenleben ſollen ſo ver
langen wir die Anerkennung unſerer Nationalität und die

vollſtändige Gleichberechtigung als Nation
Wir werden niemals domit einverſtanden ſein daß wir
polniſchſprechende Preußen ſind Das Programm des
Miniſters gewährt uns nicht die e h en insbe
ſondere iſt die Anſiedlungspolitik wie ſie bisher betrieben

finde

worden iſt und in Zukunft betrieben werden ſoll mit dem

nicht eine greifbare Geſtalt angenommen haben Es handelt
lich daber um die ſogenannten Sicherungen die darin
beſtehen ſollen daß in Zukunft bei einer Reihe von wichtigen
Fragen Geſetzesänderungen an eine Zweidrittel Mehrheit
gebunden werden Außerdem ſpielt die Abgrenzung des
nationalen Beſit ſtandes in den Oſtſee
provinzen eine Rolle wobei neben der Verhältniswahl
auch an die Schaffung nationaler Kurien gedacht wird
ein Ausweg der außerordentlich viel für ſich hat weil er den
nationalen Kampf bei den Wahlen überhaupt ausſchaltet
und an r Stelle den natürlichen Wettbewerb der politiſchen
und ſozialen Gruppen innerhalb der Nationalitäten ſetzt

Ein gewiſſes Aufſehen erregte die Tatſache daß ſich
geſtern auf Einladung der Abgeordneten Ludewig Grund
und Lukas die 37 Anhänger des gleichen Wahlrechts inner
halb der nationalliberalen Fraktion zu einer Sonderſitzung
vereinigten Es wird jedoch mitgeteilt daß der Fraktions
vorſitzende Dr Lohmann von dieſer Beſprechung vorher
in Kenntnis geſetzt wurde und daß ſie keine Spitze gegen ihn
enthalten ſolle Der Beſprechung lag vielmehr die Abſicht
zugrunde, feſtzulegen daß die wahlrechtsfreundliche Mehr
heit der nationalliberalen Fraktion einem Kompromiß
nur dann zuzuſtimmen in der Lage iſt wenn auch die
Fortſchrittliche Volkspartei dafür eintrete

Wie das genannte Blatt ferner hört wird der Reichs
fFanzler z in r Zeit dem König über den Stand
der Wahlrechtsfrage berichten

Nach dem Berl Tagebl wird verſichert ein Teil der
Minderheit unter Führung des Abg Lohmann ſei nicht

ſich auf Grund der noch im Gange befindlichen
Verſtändigungs Verhandlungen eines beſſeren belehren zu

laſſen und in der 3 Leſung für die Wiederherſtellung
des entſcheidenden S 3 der Regierungsvorlage einzutreten
Die Frage würde in dieſem Falle nur ſein ob die Linke das
Opfer würde auf ſich nehmen können das gleiche Wahlrecht
mit dem Opfer der Verewigung der jetzigen Wahlkreis
einteilung und der Verankerung der kon nellen Schule

BrinkBringt Cner Gold zur Goldeinkanfsſtelle

weiterberatung der Wahlreform im Abgeoronetenhauſe
Die Fenge der Verhältniswahl Die Haltung der Kegierung die Polen gegen die Verhältnis

wahl Zweite Leſung des Geſetzentwurfes über die HerrenhausFuſammenſetzung
Begriff der Gleichberechtigung nicht zu vereinbaren Unter
dem gleichen Wahlrecht wird manS en g auch uns Berechtigung

Kbkg Ratl befürwortet nnahme deAntrages t ieteeen d u
e einzelnen Beſtmmungen des S 24 werde ter Ablehnung der Abänderungsanträge anhenom men Die Ge

ſamtabſtimmung über den Paragraphen wird beim Mantel
gefetz erfolgen

Der Reſt des Geſetzes wird ohne Erörterung an

nenee zweite Leſung des G s übedie Zuſammenſetzung des Herrenhauſes rf
Abg Gräfe Konſ berichtet über die Verhandlungen

der t w
Abg Delbrück Konſ Mit einer zeitgemäßen Umge

ſtaltung des Herenhauſes ſind wir einverſtanden aber die
hohe Zahl von ungefähr E00 Mitgliedern

die ſpäter auf 650 gen wird können wir nich
billigen Da in Zukunft Landwirtſchaft Handel und
Jnduſtrie ſowie das Handwerk überhaupt der Mittelſtand
im Abgeordnetenhauſe nicht mehr in dem Maße vertreten
ſein werven wie ſie es beanſpruchen können ſo müſſen ſie im
Herrenhauſe angemeſſene Vertretung erhalten

Ein grpßerAbg Freiherr von Schleinitz Fr Konſ
Teil meiner politiſchen Freunde wünſcht daß der

Thronfolger in das Herrenhaus berufen
wird Wir bedauern daß der Jnduſtrie die im Kriege ſo
viel re We r e m ne 7 8 e nd

atl ürchte r vrecht der Krone nichg fü Krone ſondern Wer e
Denn ein Peerſ gt nicht aus dem Vertrauen ver
Krone ſondern nach dem Willen der zur Zeit im Staate
regiere Partei

Abg Dr Pachnicke Fr Vp Jm Herrenhauſe über
wiegt der Großgrundbeſitz in einem geradezu unerträglichem

ſtrie Handel Handwerk ArbeiterMaße Dagegen ſind
und Angeſtellte

nicht in genügendem Maße vertreten

Wir wünſchen im Jntereſſe der Krone nicht der
Kronprinz im jugendlichen Alter in das politiſche Leben
vingeriſſen wird

Abg Hänel Soz In Preußen beſteht ein Bedürfnis
nach einer erſten Kammer ebenſowenig wie im Reich Wir
haben eine Reihe von Anträgen auf andere Zuſammenſetzung
insbeſondere auf Vermehrung der Zahl der Arbeiter
vertreter geſtellt Zur politiſchen Jnformation für den
Thronfolger iſt das Herrenhaus völlig ungeeignet

Abg S I Unabh Soz r wollen ein demokra
tiſches Herrenhaus und in einem demokratiſchen Parlament
iſt kein Platz für Vorrechte der Krone Wir wollen nicht die
Mitgliedſchaft von der Berufung durch den Köni ig
ſein laſſen und ſind gegen die Berufung des gers

Die Beſprechung ſchließt Die Paragraphen 1 bis 3
werden angenommen

Hierauf wird die Weiterbergtung auf Montag 11 Ahr
vertagt

Letzte Depeſchen

Die öſterreichiſche 8 Kriegsanleihe verſchoben

Wien 4 Mai Priv Tel Wie in
kreiſen verlautet wird der Termin für die e Kriegs
anleihe die Ende Mai zur Zeichnung werden
re infolge der Vertagung des Abgeordn

ſchoben

Die Anarchiſten in Petersburg umzingell
Ende der Bolſchewiſtenherrſchaft in Finnlanö

Stockholm 4 Maz Eigene AuePetersburg wird gemeldet daß die Behörden Entwaff
der Anarchiſten durchſetzen Die Anarchiſten nahmen ihre

Zuflucht in beſtimmte Stadtojertel wo ſie von den Sowjettruppen
umzingelt wurden Gerüchte aus Finnland beſagen daß
die BolſchewikiRegierung durch die Bewegung der Finnen um
geworfen wurde

Amerikaniſchnorwegiſches Abkommen

cyrhhkhee Mai Jnriſtiania iſt eine telegraphtſche Rachr t
wonach Nanſen in Waſhington am 30 Apriſ das Handels
abkommen zwiſchen Rorwegen und Amerika un et
re Den Jnhalt dieſes Abkommens kennt die Oeffentlich
it vorläufig nicht doh drücken die Blätter die Hoffnung

aus daß es nicht ernied d für Norwegen ſein werde
Man behauptet Amerika einige ge
m

Letzte Depeſchen ſtehe auch Seite

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Carl Helm s van
örtli Teil für Provinzial i Garieeeenteee

ver

mann iſchtes uſwDr Karl Baer für den Anzeigenteil P Hacken bracht
Druck und Verlag von Otto Hendel

Zà

Erhbeutete französische Stahlhelme
sind dem Kriegsdeute Vertrieb der Natlonalstiftung für die Hluterbllebanene L a S w 1zum Verkaut übergeben worden Es wird damit Gelagenbant A
ein seitenes u vieibendes Kndenken an den grossen Weltkrieg en n

r n h n eDer Verkauf 22 Kriegsbeute Vertrieb Berlin W 35 Sehöneberger Uier 20 o

n
Kriege Oetallanen vom



Paul Schauseil ch Amahme und Perzinsng vonCo An und Voerkaut R Korrort Verkehr Spar Pinlagen Depositen
von Wertpapieren Weebser

Halle a/S Bitterteld Delitasch Elenburg ausländischen Banknoten Domiz stelle für Wechsel Stahlkammer
Axenturen in frätenhainichen u Duven und Geldsorten Eimösang von Zinescheinen mit vermiethbaren Schliesstächern

Kaffee Rolandi
Marktplatz 23

Tägliob Rünstler Konzerte
ßeginn 4 pr n 7 Uhr V2586

Wer Lebensmittel

n e

Goldner Pflug
Alter Markt 27

Heute

anzubieten oder zu kaufen wünscht bedient sich am
d der Hhrenäen Fachzeitung des Lebensmittel
handels

Die Kolonialwaren Woche
Enthält ſtändig viele hunderte Anzeigen Angebote
und Kaufgesuche Zeilenpreis M 1,05 Abonnementspreis M 4,28 für Jahr Probenummern M 1

Verlag Oskar Müller Co Berlin W 57 Bülowstr 68

h
u

tärdt unter Garantts ohneIdgat matte Naturfarben vom vell

zen Blond bis zum tiefeten SchwarzRötliche oder grealodo dSfizetarden ass
geschlossen el Karts M 50 grosse

errang M sV h e
e

Boa

S

9 9e u
T

geruchlose mere

J

kern deine Meeht 1
SDamen Backfisch

G 3Kinder Kont giktion
Neueste formen Gute Verarbeiſtunq unck Sitz

in grosser Auswahl

Weisse Voilebliusen 16 199 244 h 1659
farbigqe Voileblusen 16 19 24 750
Weisse Voile Kleider 0135 b 3259
Voille u Krepp Kleider e 65 68 98 b 225
Seidenkleider 14821502175 550

Kunskeidene Sporjachen von an 98 W 1059

Gutscheinhofte

sind zu kaden in

unserer Zweigstelle
Grosse UVrichstrasse 52

geöſfinet von 7 Uhr

e rPang ſolle der geſidele Rang

rn ſeinden Wäanner iinder mit denſt v der Philoeſzphie der Ratu z
ar
ſchaften W anregend

dafür Jntereſſe h
eine Adreſſe unter W 3482 be der Expedition die ung

2
Ia

m

9

r c

n

Eine nene Anuthologie
Meiſter derdentſcheuLyrik

ver Kieyfra dis Liſienereon

Heere gegessen en Oskar a

III J

I

r schen Strasoenba un

Vereinszimmer frei V2587 echfes Kulmbacher

G6hr Bethmann
Werkstätten für Wohnungskunst
Halle a d s Große Steinstraße 79 80

laden zur zwenglosen Besichtigung
ihrer bedeutend erweiterten

Möbel Ausstellung
höflich ein

Hervorragende Auswahl vollständiger
neuzeitlicher Zimmer Einricht ungen
Teppiche Gardinen Stoffe Kunstgewerbe

n a r r

Jacken und Mäntel Eolienne und laffet

Seiclene Kosiüm Röcke h 98 110 1252 b 250
S den C Kostüme hwarz u ſarbig 230250 295 550

Seid Gummiine Mäntel m 128 1459 95 33509
Kost tüme n allen Stoffarten und Forben 98 1207145 bis 550
2öcke n allen Stoftarten und Farben 46 580 75 b 250

Mäntel u Jacken n 48 589 70 959 h 210
von einfachster bisSachfisch Kleider Blusen Röcke Mäntel eganterter Art

Kinder Kleider und Mänfel in allen Preislagen

Brumme e
440 Se Mk Zone 3 M ar
Die ad mat u fefftichen e enerrn nach künſtleriſchen We et

bietet e cuenloſes Brd der lyrichen En
9

Wwichinng ver Aerſec r Slarren eiwe 450 Ged hie

Otto Hendel Verlag in Haffe

Jehenepit Serſcherun J

a

berneh ren vSeſelſchaf See in Dres uE Halle a Oorotheenn To ä ar Autm L Te u Seele e

schwarz unch forbig 80 10570 dis 450

Seidene
Damen Mäntel

in sehr grosser Farben Auswahl
guten allen Grössenund den verschiedensten Macharten

empfiehlt preiswertH Schnee Nachtolger
Halle a A u F Ebermann Gr Steinstr 54

Wegen Räumung des Geschäfts

grosser Weinverkau
an Pripate

Kaſtee Monopos
Alte Promenade 1 h

Aktenthwen bertehrs I beseraumn

Halle a d Saale
Fernspr 11053 Gr Ulrichstr 52 Fernspr 1103

legen

Wohnungs histen
für jeden Mieter Kostenlos

aus

Jeder Vermieter
l einer Wohnung oder eines mähl

j 2immers gleichgiltig ob er Zeitung
bezieher ist oder nicht konn gegen ein
malige EKinschreibegebühr von 30 Pf
die zu vermietenden Räumlichkeiten in die
nach der Höhe der Vermietungspreise ein
geteilten Listen eintragen Für die Dauer
von einer Woche kommen die Vermietungs

l Listen in den Schaufenstern zumIII Aushang bleiben aber ausserdem in den
in unseren Räumen einzusehenden Listen
für die Dauer von einem Monat ein
getragen Jeder Mieler einer Woh
nung oder eines Zimmers kann
voliständigkostentrei in die Wohnungs
listen Einsicht nehmen und sich auf
Formularen die zur Verfügung gehalten

a

I werden das ihm geeignet Erscheinende
I abschreiben und seine Notizen an sich

nehmen

Diese Einrichtung soll es einerseits den

Hausbesitzern und Dimmerwvermietern

wesentlich erleichtern ihre
5ſj Wohnungen und Zimmer zu vermieten

andererseits soll den
Wohnung und Zimmer Suchenden

Gelegenheit gegeben werden auf schnelstem
und kostenlosem Wege geeignetes

Angebot vorzufinden

An den Schaltern unseres Verkehrsraumes
wird über alles Wissenswerte bereitwinigst Aus
kunft erteilt

Oeffentlicher Verkehrs und Leseraum

Benutzen die unseren Leseraum und
die Leihbiblicthek

ehe EC

e J 2 t lin W
l

C

a Or Ulrichefrasse 22 23

üngeren r J er eZlenuag 5 11 Juai 1915Beli p lotteris 7 r F
III nen100000 Niederdruckdampf und Warmwasser tieizungen

mit Selbstrequlierunqg und alle anderen Heizungsanlagen

Geldgew u e A A600000

0 e e Backe Einridhitimgen Dompf Kochküchen Dampf Vaschküchen

e J hEmil Sie ten har arg Holadamm 29 e 75 h e
e m k r
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